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Viele Bauprojekte:

Der Neutaler Weg soll mit
Weitsicht gerade wegen der
Krise fortgesetzt werden!

Urlaub zu

Hause im

Waldbad!

Diesmal mit einem großen Medienrückblick auf die Bundespolitik!



Liebe Neutalerinnen,
Liebe Neutaler!
Geschätzte Jugend!

D as Corona-Virus hat uns vor Augen geführt, wie anfäl-
lig unser gesellschaftliches und wirtschaftliches Sys-

tem geworden ist. Und es zeigt, wie abhängig wir uns von
einem nahezu ungezügelten Markt gemacht haben. Es ist
deshalb aus meiner Sicht der richtige Zeitpunkt gekommen,
endlich umzudenken, in aller Ruhe ohne Scheuklappen zu
analysieren und neue Wege zu gehen. Weg vom Neolibera-
lismus, hin zu mehr Ausgewogenheit und Nachhaltigkeit.

Insgesamt 50 Milliarden Euro verspricht die Bundesregie-
rung seit Monaten für die Krisenbewältigung, ohne zu sa-
gen, wer künftig diese Kosten bezahlen soll. Viele Betroffen
berichten mir, dass die sogenannten Hilfsgelder viel zu spät
eintreffen oder sagen gar, dass sie durch den Rost fallen.
Die COVID-19 Krise wird auch unsere Gemeinde - alleine in
diesem Jahr - mit Mindereinnahmen von rund 450.000,-
Euro treffen. Deshalb haben wir im Gemeinderat bereits im
April, mit den Stimmen der SPÖ-Fraktion, das Forderungs-
papier an den Bund „Rettung der Gemeindeleistungen und

für ein kommunales Investitionspaket für Arbeit & Wirt-
schaft“ beschlossen. Die Corona-Finanzierung soll demnach
aus einer Millionärssteuer, Digitalsteuer (Internethandel wie
zB. Amazon) und eine Finanztransaktionssteuer erfolgen.

Aufgrund des Drucks vieler gleichlautender Gemeinden und
der Oppositionsparteien im Parlament hat die Bundesregie-
rung doch noch den 2. Teil unserer Forderung mit einer 50
% Investitionsförderung zugesagt. Das sind für Neutal ge-
deckelt 116.000,- Euro. Die Gemeinden brauchen zuerst aber
den Ausgleich der Einnahmenausfälle, um überhaupt erst
diese Investitionen ohne neue Schulden auslösen zu kön-
nen. Sonst ist das sogenannte Hilfspaket eine reine Anima-
tion für das Schuldenmachen ohne Sicherung der
laufenden Gemeindeleistungen („von der Wiege bis zur
Bahre“). Der Bund hat die alleinige Steuerhoheit und muss
mit „frischem Geld“ eine gerechtere Gegenfinanzierung die-
ser zig Krisenmilliarden vornehmen, sonst werden noch un-
sere Kinder lange zurückzahlen.

Die Gemeinde Neutal ist finanziell relativ gut aufgestellt, wir
Gemeindevertreter müssen aber jetzt besonders jeden Euro
mehrmals umdrehen, bevor wir ihn ausgeben können. Wie
wollen jedenfalls mit Augenmaß und Weitsicht den erfolg-
reichen Neutaler Weg weiter gestalten. Deshalb haben wir
auch zB. am Projekt „Ausbau der Feuerwehr als Katastro-
phenschutzzentrum“ festgehalten und wir sind dabei unter
diesen schwierigen Umständen notwendige Zukunftsinvesti-
tionen verantwortungsvoll zu planen.

Ich danke Ihnen dafür bereits im Voraus für Ihre weitere Un-
terstützung und wünsche Ihnen einen schönen Sommer so-
wie ganz viel Gesundheit!

Ihr Bürgermeister

Klartext
Erich Trummer
Bürgermeister
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I nguter Zusammenarbeit zwi-schen der Feuerwehr mit
Kommandanten Wolfgang Hei-
denreich an der Spitze und der
Gemeindevertretung mit Bür-
germeister Erich Trummer, den
Feuerwehrbeiräten Ing. Peter
Kollarits sowie Manuela Wesse-
ly wurde seit Jahren die künfti-
ge Erfordernis einer modernen
Infrastruktur für unsere dyna-
misch waschsende Gemeinde
geplant. Der Katastrophen-
schutz nimmt dabei einen neu-
en Stellenwert ein. Die
gestiegenen Anforderungen
werden auch im neuen Landes-
gesetz mit der Einstufung unse-
rer Wehr in die zweithöchste
Stufe bestätigt, dass wieder-
rum eine entsprechend höher
Landesförderung für den Feu-
erwehrhausbau auslöst. Die

OSG Oberwarter Siedlungsge-
nossenschaft wird so wie den
Bestand auch den Zubau unter
Einbezug kommunalsteuerab-
führender Neutaler Betriebe
errichten. In dem rund
530.000 Euro teuren Zu- und
Umbau wird auch die zeitge-
mäße Infrastruktur für Feuer-
wehrfrauen errichtet. Das
neue Katastrophenschutzzen-
trum zeichnet sich vor allem
als Schutzinseln bei sogenann-
ten „Black out-Szenarien“ (To-
talstromausfall) aus. Ein
Notstromaggregat soll das
Feuerwehrhaus als Einsatzzen-
trale und Bürgeranlaufstelle
gewährleisten, selbst wenn in
der ganzen Region kein Strom
vorhanden ist (wie das in eini-
gen Regionen in Europa be-
reits passiert ist).

Feuerwehrausbau als
Katastrophenschutz-
zentrum startet
Die Sicherheit hat für die Gemeindevertretung
einen hohen Stellenwert. Deshalb wird nun,
nach penibler Vorbereitung, das Feuerwehrhaus
als Katastrohpenschutzzentrum ausgebaut. Der
kürzlich durchgeführte Spatenstich ist somit
auch ein weiterer Meilenstein für den im SP-
Wahlprogramm 2017 versprochenen Sicher-
heitsausbau.

Gerechte Krisenfinanzierung für
Neutal
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Der Obmann des Museumsvereines DI Hans Godowitsch
und sein Team sind stolz auf die neuen Ausstellungsat-

traktionen: „Nach 15 erfolgreichen Jahren Muba-Ausstellung
ist das Gemeindejubiläum ein idealer Zeitpunkt, die viel be-
achtete Ausstellung behutsam zu überarbeiten.“ Das mit 80
% der Kosten vom EU-Regionalförderverein Mittelburgenland
plus unterstützte Projekt wird von der Gemeinde kofinan-
ziert. Bürgermeister Erich Trummer: „Mit dem neuen Ausstel-
lungsbereich zur 750jährigen Entwicklung der Gemeinde

wird das Muba auch zum Haus der Geschichte Neutals.“ Der
Künstler Andreas Lehner (klingende Blumenskulptur, Platz
der Arbeit) hat die Ausstellung auch für Familien und Kinder
noch erlebbarer gemacht. Jedenfalls freuen sich die vielen
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Muba
wieder zahlreiche Gäste aus Nah und Fern begrüßen zu kön-
nen, besonders würden sie sich über viele Interessierte aus
Neutal freuen. In diesem Sinn: Schauen Sie sich das ein ein-
fach an. Sie werden sehen, es lohnt sich.

Muba-Ausstellung wurde attraktiviert und
erweitert
Das Muba Museum für Baukultur Neutal wurde im Rahmen des Jubiläumsjahres „750 Jahre
Neutal“ umfassend attraktiviert und um eine Sonderausstellung zur Gemeindegeschichte
sowie eine kinderfreundlichen Ausstellungsbereich erweitert. Trotzdem die Eröffnung coro-
nabedingt auf das nächste Jahr verschoben werden musste, ist die Neugestaltung für Besu-
cher bereits ab Sommer zugängig.



Wohngemeinde: Bauboom in Neutal
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Die Schaffung von leistbaren Wohnraum ist der Gemein-
devertretung seit vielen Jahren ein großes Anliegen. Ins-

gesamt 80 (!!!) Wohnungen in Wohnblockbauten und 21 (!!!)
Reihenhäuser stehen ihren Bewohnern in Neutal zur Verfü-
gung. Weitere 4 Reihenhäuser werden im nächsten Jahr in
der Bachgasse hinter der Volksschule bzw. betreubaren Woh-
nen entstehen. In den Wohngebieten am Erlenweg und in der
Feldäckersiedlung wurden geförderte Gemeindebaugründe
erschlossen, die sich großer Beliebtheit erfreuen. Ein richti-
ger Bauboom ist in diesem Jahr mit gleich 4 Familien gege-
ben, die ihren Wohntraum in der Feldäckersiedlung
verwirklichen. Somit sind nur mehr 3 voll aufgeschlossene
Bauparzellen zum günstigen Preis von 25 Euro je Quadratme-
ter frei.

Die Vorzüge der Wohngemeinde Neutal werden von den Bau-
werbern aber auch sehr oft mit der tollen Infrastruktur in der
Gemeinde ins Treffen geführt. Eine umfassende Kinderbetreu-
ung (Krippe, Kinderkarten, schulische Tagesbetreuung), eine
tolle Volksschule, eine Nahversorgung mit Gastro und Lebens-
mittel sowie ein umfangreiches Sport- und Freizeitangebot
überzeugen offensichtlich junge Familien, sich für Neutal zu
entscheiden. Sicherlich begünstigt auch das Arbeitsplatzan-
gebot die Entscheidung für die Wohngemeinde Neutal. Jeden-
falls ist Neutal eine von wenigen Gemeinden im Bezirk mit
einer positiven Bevölkerungsentwicklung und hat bereits 1100
Einwohnermarke überschritten. Das hilft die aufgezählte In-
frastruktur zu sicher, was keine Selbstverständlichkeit ist!

Die vielen Aktivitäten der Gemeindevertretung für eine hohe Attraktivität der
Wohngemeinde Neutal zahlt sich offensichtlich aus. In diesem Jahr sind 6 Reihenhäuser
(alle vergeben) und 5 Einfamilienhäuser in Bau, 4 Reihenhäuser sind in Plan und sollen im
Jahr 2021 errichtet werden.

In der Wiesengasse werden in diesem Jahr mit Mietern von 6 Reihenhäuser und der Errichtung eines Wohnhauses "altes Bauland
mobilisiert" und die vorhandene öffentliche Infrastruktur effizienter genutzt. Bisher nicht mobiles Bauland im Privatbesitz wird damit
zumindest etwas reduziert.

Gleich 4 junge Paare verwirklichen in diesem Jahr ihren Traum von Eigenheim in dem von der Gemeinde angebotenen Wohngebiet
Feldäckersiedlung. Es sind somit noch 3 günstige Gemeindebauplätze vorhanden.



LLiieebbee NNeeuuttaalleerrIInnnneenn,,
LLiieebbee NNeeuuttaalleerr!!
GGeesscchhäättzzttee JJuuggeenndd!

G ute Arbeit – fair bezahlt, sicher und sinnvoll –
ist die Basis für ein gutes Leben. Sie ermög-

licht Eigenständigkeit, Selbstbestimmtheit und Ent-
faltung.
In über 80 Pressekonferenzen hat die Regierung in
der Corona-Krise versprochen: „Koste es, was es wol-
le“ und „Wir lassen niemanden zurück“. Doch diese
Versprechen hat die Regierung nie eingelöst:
200.000 Menschen haben ihre Arbeit verloren.
Jedes dritte Kleinunternehmen steht vor dem
Aus.
Im Herbst fehlen tausende Lehrstellen für junge
Menschen.

Hunderttausende Arbeitslose werden dagegen im
Regen stehen gelassen. Anstatt das Arbeitslosengeld
zu erhöhen – was die SPÖ und auch ExpertInnen seit
Wochen fordern – werden sie mit einer Einmalzah-
lung von 450 Euro abgespeist. Und das erst im Okto-
ber, obwohl bei vielen jetzt schon finanziell der Hut
brennt.

Denn die Versprechen "Koste es, was es wolle" und
"Wir lassen niemanden zurück" hat die Regierung nie
eingelöst. Die Menschen brauchen echte, rasche Hilfe
statt leerer Versprechen!
Die SPÖ fordert, dass jeder Arbeitslose im Schnitt
300 Euro mehr hat – durch eine nachhaltige Erhö-
hung des Arbeitslosengelds auf 70 Prozent des letz-
ten Gehalts. Das kurbelt den Konsum an und hilft
Betroffenen und Wirtschaft.
Covid-19 wird uns noch Monate und Jahre beschäfti-
gen, derzeit sind es hierzulande jedoch meistens gu-
te Nachrichten, nach denen wir uns lange gesehnt
haben. Daher freut es mich besonders, liebe Neutale-
rInnen, dass wir wieder –unter Einhaltung der vorge-
gebenen Maßnahmen- unsere sozialen Kontakte
wieder pflegen können. Wir Neutaler schätzen auch
was wir direkt vor der Tür haben, getreu dem Motto
„das Gute liegt so nah“, genießen wir in unserer Hei-
matgemeinde ein vielfältiges Freizeitangebot, wel-
ches für jede Generation etwas bietet.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen,
erholsamen Sommer, vor allem aber bleiben Sie Ge-
sund!

Ihre

Gerade jetzt, wo viele Menschen mit
Arbeitslosigkeit und Existenzängsten
konfrontiert sind, braucht es die
Sozialdemokratie und ihren unbedingten
Einsatz für die Menschen.

BIRGIT GRAFL
Obfrau SPÖ Neutal

KOMMENTAR
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Büchereinews…

Was macht die Wohngemeinde
Neutal attraktiv für Sie?

Der familiäre Bezug ist neben den günstigen
Bauplätzen, der sehr guten Infrastruktur (öf-
fentliche Anbindung, potenzielle Arbeitgeber)
und des tollen Freizeitangebotes Grund, wes-
halb wir uns für Neutal entschieden haben.

Für mich persönlich ist Neutal eine sehr lebens-
werte Gemeinde mit vielen infrastrukturellen
Vorteilen wie die direkte Anbindung an die S31.
Den größten Vorteil sehe ich aber in den groß-
zügigen Förderungen für junge Hausbauer.

Neutal ist innovativ und zukuntsorientiert. Egal
ob für Familien mit Kindern oder Senioren - es
gibt für alle Altersgruppen das passende Ange-
bot an Einrichtungen und Veranstaltungen.

Ich lebe schon immer in Neutal. Für uns war ein
Wohnort mit guter Kinderbetreuung und viel
Freizeitangebot wichtig. Im Sommer nützen wir
das Schwimmbad, den Tennisplatz und die vie-
len Spielplätze. Durch die Erschaffung von neu-
en Bauplätzen konnten wir uns unseren Traum
vom eigenen Haus auch noch erfüllen.

Lesesommer 2020

Der Lesesommer 2020 beginnt wieder!
Bist du dabei?
Hol dir deinen Lesepass von deiner Leh-
rerin in der Schule oder aus der Büche-
rei.
Für jedes gelesene Buch bekommst du
einen Stempel in deinen Pass.
Ist dein Lesepass voll, bringst du diesen
in die Bücherei oder zu Schulbeginn in
die Schule!
Eine Überraschung erwartet dich wieder!

NEU: Eine Liste unserer Medien finden
Sie im „Online-Katalog“ auf unserer Ho-
mepage
www.neutal@bvoe.at

Sommerliche Öffnungszeiten im Juli und
August:
Mittwochs von 18:00 – 19:00 Uhr
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Jahresrückblick auf 1 Jahr
Nachbarschaftshilfe PLUS Neutal
Das Sozialprojekt Nachbarschaftshilfe PLUS startete im

Juli 2019 in unserer Gemeinde Neutal.
Die positive Rückmeldung der Mitbürger/innen für die ange-
botenen Dienste war deutlich spürbar.
Bis Ende Mai wurden 308 soziale Dienste von unseren Eh-
renamtlichen Mitarbeiter/innen geleistet. Dabei wurden
2420 Kilometer zurückgelegt und 360 Stunden kostbarer
Freizeit geschenkt. Dafür ein herzliches Dankeschön!
Unsere 18 Ehrenamtlichen sind mit viel Herz und Engage-
ment im Einsatz - treu unserem Motto: Miteinander - Für-
einander. Die lobenden Worte der zufriedenen
Mitbürger/innen sind ihr schönster Dank.
Im Dezember 2019 wurde unser Projekt mit den Martinipreis
und unsere Ehrenamtlichen mit einer Urkunde ausgezeich-
net.

D ie diesjährige Corona Pandemie hat uns vorübergehend
wie auch viele andere in unserer Tätigkeit gestoppt. Ein

ganz besonderes Dankeschön gilt daher unserer Gemeinde
und deren Bediensteten die in dieser Zeit unsere EAM durch
Ihren spontanen Einsatz entlastet haben. Die Dienste wie
Einkauf und Apotheken–Service wurden prompt und
unbürokratisch zur vollsten Zufriedenheit erledigt.
Ein ganz besonderes Dankeschön gilt auch unseren
Ehrenamtlichen sowie den beiden kurzfristig schnell
entschlossen befristeten Ehrenamtlichen Christina Draxler
und Herrn Roland Adamek für den Spontanen „Einsatz“ die
Ihre wertvolle Zeit für den guten Zweck zur Verfügung
gestellt haben.
Auch nicht zu vergessen danke ich den beiden Ehrenamtli-
chen Damen Gertrude Kröpfl und Maria Ertl die den Telefon-
kontakt in dieser „Corona“-Zeit wie immer souverän und
pflichtbewusst übernommen haben.
Seit 15. Mai ist die Nachbarschaftshilfe Plus mit seinen Ehren-
amtlichen Fahrern Frau Maria Ertl, Herrn Peter Rathmanner,
Herrn Günther Dominkovits , Herrn Josef Geissler sowie
Herrn Engelmayer Josef wieder voll im Einsatz.

Natürlich unter Einhaltung der entsprechenden Auflagen mit
Maske und Sicherheitsabstand bieten wir wieder folgende
kostenlose Dienste an:

>>> Fahr- u. Begleitdienst
(in Begleitung zum Arzt/Ärztin, u Therapien, zum Einkauf

           etc.)

>>> Einkaufs- und Medikamentenservice
(Dinge des täglichen Bedarfs und Medikamente werden

            nach Hause gebracht)

>>> (Telefon)-Besuchsdienst
(plaudern und austauschen, in Kontakt bleiben)

>>> Spaziergehdienst
(in Begleitung im Ort spazieren gehen)

Bei Interesse an einer ehrenamtlichen Tätigkeit nehmen Sie
bitte Kontakt mit mir auf.

Eva Loibl

Persönliche Sprechstunde Dienstag
und Donnerstag von 8 - 10 Uhr im
Gemeindeamt.

Zusätzlich telefonisch erreichbar Montag, Dienstag und
Donnerstag 8 - 12 Uhr,
Mobil: 0664 53 66 870 www.nachbarschaftshilfeplus.at

Im März 2020 gab es ein Miteinandertreffen Neutal – Stoob mit unseren Pensionisten. Das Treffen wurde mit Begeisterung und viel
Freude aufgenommen.
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Das von der Bundesregierung präsentierte "Kommunalpa-
ket" ist nur ein Teil, dass der Gemeindevertreterverband

gefordert und auch der Neutaler Gemeinderat beschlossen
hat. Diese Summe von 1 Milliarde Euro soll an alle Städte und
Gemeinden nach einem bestimmten Schlüssel verteilt wer-
den, wenn sie Investitionen tätigen. 50% der investierten
Summe müssen die Kommunen allerdings selbst aufbringen,
um diese Förderung auszulösen. Für GVV Präsident Trummer
eine hohe Hürde: "Der Bund will hier den dritten Schritt vor
dem zweiten und ersten Schritt machen. Das wird so nicht ge-
hen. Zunächst brauchen wir dringend einen finanziellen 'Ret-
tungsschirm' für die Städte und Gemeinden, denn sonst
werden wir diese Zuschüsse gar nicht auslösen können!"
GVV Präsident Erich Trummer und Gemeindereferentin
Astrid Eisenkopf sind sich einig, dass eine Aufstockung der
Mittel im Kommunalinvestitionsgesetz 2020 (KIG) auf 1 Milliar-
de Euro ein gut gemeinter Schritt für den kommunalen Kon-
junkturmotor für Arbeit und Wirtschaft ist. Dennoch ist dies
für beide kein wirksames "Kommunalpaket". GVV Präsident
Trummer: "Wir müssen gezielt und schrittweise vorgehen! Zu-
erst ist es notwendig, die Liquidität der Kommunen mit güns-
tigen Bundeskrediten zu gewährleisten und zwar für den
laufenden Betrieb! Schließlich werden beispielsweise die Er-
tragsanteile für die burgenländischen Gemeinden im Juni um
rd. 35 % und im Juli um 23 % einbrechen. Als zweiten Schritt
muss es, nachdem das Ausmaß der Einnahmenminderung
durch den verordneten Stillstand klar ist, seitens des Bundes
eine Kompensation der Ausfälle der Ertragsanteile und der
Kommunalsteuer geben. Erst als dritten Schritt ist es dann
möglich, wenn die Städte und Gemeinden auch wieder Geld
zur Verfügung haben, in Infrastrukturprojekte zu investie-
ren!"

Der GVV plädiert daher für ein Hilfspaket in mehreren Schrit-
ten, wie dies auch bereits viele burgenländische Gemeinden
als Resolution an den Bund beschlossen haben:

1. Sicherung der Liquidität der Gemeinden für den laufenden
Betrieb (Personalkosten, Infrastruktur, Fuhrpark, Kinderbe-
treuung, Pflichtschule, Kanal, Wasser, Müllentsorgung,...).

2. Kompensation des Entfalls der Ertragsanteile und der
Kommunalsteuer nach dem Verursacherprinzip. Der Bund
hat die COVID-19 Lockdown Maßnahmen angeordnet und
muss daher für diesen Entfall aufkommen (wie auch bei der
Wirtschaft).

3. Kommunales Investitionspaket (wie vom Bund präsentiert)
in Höhe von 1 Milliarde Euro - muss aber bei Bedarf nachge-
schärft werden.

4. Finanzierung sowohl des neuen KIG-Pakets als auch der
Kompensation der Einnahmenausfälle nicht durch neue
Schulden des Bundes. Für die Finanzierung muss „frisches
Geld“ aus einer Millionärssteuer, Abgaben aus dem Online-
handel und aus Finanztransaktionen aufgestellt werden, weil
sonst unsere Jugend in Zukunft massiv davon belastet wird.
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Kommunalpaket des Bundes ist für die
Liquidität der Städte und Gemeinden unwirksam
Der GVV Burgenland und Gemeindereferentin Astrid Eisenkopf begrüßen zwar das
Investitionspaket des Bundes. Oberste Priorität bleibt für den GVV und die
Gemeindereferentin aber die leider weiterhin offene Sicherstellung der Liquidität der 171
burgenländischen Gemeinden.

Am 29.5.2020 öffnete unser beliebtes Waldbad wieder seine
Pforten. Schon im Vorfeld wurden, in weiser Voraussicht, die
notwendigen Vorarbeiten von unseren fleißigen Gemendear-
beiterInnen geleistet. Das Becken wurde gereinigt, der Grün-
bereich in Schuss gebracht, das Unkraut glyphosatfrei
entfernt und die Sanitäranlagen gründlich geputzt.
Ein besonderes Augenmerk wurde dabei auf die Empfehlun-
gen der Bundesregierung bezüglich der Covid19- Maßnahmen
gelegt, damit einem reibungslosen und sicheren Badespaß
nichts mehr im Wege steht.
Gerade weil „Bewegung und Erholung im Freien das Immun-
system stärken“ (aus Corona Leitfaden-MedUni-Wien) ist es
der Gemeinde Neutal besonders wichtig, den Besuch unseres
Freibades zu ermöglichen.
Auf dem gesamten Gelände befinden sich Hinweistafeln zu
den Abstandsregelungen von mindestens

1-1,5m beim Eingangsbereich, der Liegewiese, der Rutsche,
dem Sprungturm, im Becken und im Kantinenbereich. Außer-
dem werden die Badegäste aufgefordert sich oftmals und
gründlich die Hände zu waschen.
Natürlich erfordern die Überwachung und Umsetzung dieser
Maßnahmen einen personellen Mehraufwand. Darum sind in
dieser Saison meist zwei Bademeister gleichzeitig im Einsatz.
Sie sorgen durch ihre Umsicht für die Einhaltung der vorge-
schriebenen Hygienemaßnahmen und damit für die Sicher-
heit aller Badegäste. Darum folgen Sie bitte ihren
Anweisungen- es geht um die Gesundheit aller!!
Trotz aller Vorsichtsmaßnahmen und neuen Regelungen
wünschen wir uns und Ihnen einen ungetrübten Freizeit- und
Badespaß im Sommer 2020! Nun muss es nur noch der „Wet-
tergott“ gut mit uns meinen!

Freizeitvergnügen im Waldbad
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„Comeback-Programm“ für den
burgenländischen Tourismus:

DGetreu dem Motto „Das Gute liegt so nah“ kann jeder Er-
wachsene und Jugendliche, der im Beherbergungsbe-

trieb altersbedingt den Vollpreis bezahlt (meist ab dem 14.
Lebensjahr) und einen Wohnsitz im Burgenland hat, das Bur-
genland-Bonusticket geltend machen. Dieses Ticket hat
einen Wert von 75 Euro und kann in allen teilnehmenden
gewerblichen Beherbergungsbetrieben vom 1. Juli bis ein-
schließlich 30. September 2020 eingelöst werden. Die
Abwicklung erfolgt über den Burgenland Tourismus. Grund-
voraussetzung ist, dass der Urlaubsaufenthalt für mindestens
drei Nächte durchgehend gebucht wird.
Es sei, so der Landeshauptmann, davon auszugehen, dass die-
se Aktion auch eine nachhaltig positive Wirkung für die heimi-
sche Tourismuswirtschaft mit sich bringen wird: „Etliche
Burgenländerinnen und Burgenländer werden auf diese Wei-
se zum ersten Mal Bekanntschaft mit dem professionellen An-
gebot in unseren Hotels und Pensionen machen. Für einen
Teil von ihnen wird der Urlaub im Burgenland dann vielleicht
zu einem fixen Bestandteil ihres Urlaubsverhaltens. Das Bur-
genland kann vor allem mit seinen fünf pannonischen
Säulen - Wein, Natur, Kulinarik, Kultur sowie Sport -
punkten. Mit diesem Angebot liegen wir ganz klar am Puls

der Zeit. Es wäre deshalb auch der Bund gefordert, landes-
weit eine ähnliche Aktion zu konzipieren und damit einen
wichtigen Impuls für ganz Österreich zu setzen“, so Doskozil.

Land fördert mit Burgenland-Bonusticket den Urlaub daheim

Heimische Betriebe werden
gestärkt - Handwerkerbonus neu
D er „Zukunftsplan Burgenland“ umfasst genau die

Themen, die in dieser Krise noch mehr an Bedeu-
tung gewonnen haben. Die heimischen Betriebe, Klein-
und Mittelbetriebe sollen entlastet werden, sowie weite-
re Maßnahmen gesetzt werden, um auch die Wirtschaft
wieder anzukurbeln.
Eine davon ist der Handwerkerbonus, der finanziell aufge-
stockt aber auch ausgeweitet wird. Die auslösbaren Förder-
summen wurden dafür verdoppelt. Dadurch soll vor allem die
heimische Bauwirtschaft unterstützt und in einer schwieri-
gen Phase für Beschäftigung gesorgt werden. Denn die klei-
nen und mittleren Betriebe sind das Rückgrat der heimischen
Wirtschaft. Sie sind aufgrund fehlender Aufträge besonders
von den Folgen der Corona-Krise betroffen.
Zugleich werden BurgenländerInnen, die Sanierungs- oder Re-
paraturarbeiten an ihrem Eigenheim vornehmen, finanziell
deutlich entlastet.

Was ändert sich mit 1. Juni 2020?
• Der Fördergegenstand des Handwerkerbonus wird auf alle
Bau- und Sanierungsmaßnahmen auf Grundstücken mit
bestehenden privaten Wohngebäuden, deren Baubewilligung
(aus einem abgeschlossenen Bauverfahren) zum Zeitpunkt
des Ansuchens mindestens fünf Jahre zurückliegt, erweitert.
(bisher 10 Jahre)

• Ergänzend werden zukünftig auch Arbeiten an baulichen Au-
ßenanlagen (zB: Einfriedungen, Terrassen mit Überdachung,

sonstige bauliche Maßnahmen zur Beschattung) und be-
stimmte Installationen wie Regenwassernutzungsanlagen ge-
fördert. (bisher förderbar waren Sanierungsarbeiten am
Gebäude selbst)

• Die bisherigen Förderhöchstbeträge werden bei Sanie-
rungsarbeiten von 5.000 auf 10.000 Euro, bei energieeffizi-
enten Maßnahmen von 7.000 auf 14.000 Euro erhöht.

• Es sind nunmehr mehrere Antragstellungen pro Wohnein-
heit möglich – mit einer Deckelung von 10.000 bzw. 14.000.
Euro.

• Sanierungsarbeiten, die zwischen 1. Jänner und 31. Mai
2020 durchgeführt und noch nicht bei der Burgenländischen
Wohnbauförderung eingereicht wurden, können nach den
neuen Bestimmungen gefördert werden

• Zusätzlich können für bereits eingereichte Projekte die Ma-
terialkosten geltend gemacht werden

• Die geänderten Richtlinien treten mit 1. Juni 2020 in Kraft

Herausforderungen meistern – das macht die
SPÖ Burgenland!
Der „Zukunftsplan Burgenland“ soll das Burgenland durch
diese Krise führen und an die Erfolge der letzten Jahre und
Jahrzehnte anknüpfen. Denn Ziel ist es, das jede Burgenlän-
derin und jeder Burgenländer gut und sicher im Burgenland
leben kann.
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Was halten Sie von den Vorhaben der Landes SPÖ
"Gratiskindergarten, Mindestlohn und Pflegepaket"?
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Was halten Sie von den Vorhaben der Landes SPÖ
"Gratiskindergarten, Mindestlohn und Pflegepaket"?
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Was halten Sie von den Vorhaben der Landes SPÖ
"Gratiskindergarten, Mindestlohn und Pflegepaket"?
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50. Geburtstag
Böhm Sabine Maria Gisela Mag
Am Nußfeld 42 07. Juni
Schnaitt-Papai Andrea
Lahngasse 6 11. Juni
Predl Elke Maria
Theodor Kery-Straße 29 12. Juni
Reisner Sonja
Kirchengasse 11/6 23. Juni

55. Geburtstag
Tima Julius Gyula
Generationenplatz 1/18 18. Mai

60. Geburtstag
Maschler Marlene
Theodor Kery-Straße 79 11. Mai
Eigner Gertraud
Feldgasse 36 06. Juni
Bauer Sabine Regina
Erlenweg 22/Stg. 2/3 18. Juni
Bayer Martina Melitta
Theodor Kery-Straße 66 21. Juni
Steininger Annemarie
Badgasse 23 23. Juni

65. Geburtstag
Giefing Johann
Neugasse 22 14. Mai
Rathmanner Peter Dr.
Am Nußfeld 25 21. Mai
Payer Gertraud
Hauptstraße 80 07. Juni
Loidl Friedrich
Feldgasse 12/5 12. Juni
Lipp Siegfried Anton
Hauptstraße 96 15. Juni
Koth Maria Mag. Dr.
Theodor Kery-Straße 44 20. Juni

70. Geburtstag
Kollarits Franz
Am Nußfeld 1 29. Juni

71. Geburtstag
Balgavy Milan
Industriestraße 1 18. Mai

72. Geburtstag
Kietaibl Günter
Theodor Kery-Straße 50 14. Mai
Maier Alois
Augasse 7 16. Mai
Böhm Gisela
Am Nußfeld 42 21. Mai
Predl Johann
Hauptstraße 47/3 12. Juni

73. Geburtstag
Steiger Helmut
Am Nußfeld 7 25. Mai

74. Geburtstag
Landauer Albert
Neugasse 12 08. Mai
Dominkovits Monika Zitha
Waldgasse 19 18. Mai
Rathmanner Magdalena
Feldgasse 26 13. Juni
Dröscher Helene
Am Nußfeld 22/1 26. Juni

75. Geburtstag
Winkler Gerlinde
Waldgasse 17 21. Juni
Prokopetz Johann
Badgasse 31 25. Juni

77. Geburtstag
Simon Brigitte
Theodor Kery-Straße 98 31. Mai
Dominkovits Inge Maria
Theodor Kery-Straße 48 25 . Juni

78. Geburtstag
Unger Gerlinde
Badgasse 48 16. Juni

79. Geburtstag
Pfnier Frank Ing.
Fasanenweg 2 24. Juni

80. Geburtstag
Felnhofer Ingrid
Augasse 5 13. Mai
Trummer Anna
Hauptstraße 90 30. Mai
Godovitsch Peter
Theodor Kery-Straße 39 09. Juni
Payer Theresia
Badgasse 20 09. Juni
Walter Gerlinde
Hohlweggasse 11 13. Juni
Bayer Theresia
Theodor Kery-Straße 66 23. Juni
Wegscheidler Johann
Hauptstraße 2 29. Juni

81. Geburtstag
Steiner Helmut
Am Nußfeld 38 08. Juni
Kautz Maria
Theodor Kery-Straße 9 24. Juni
Kroh Theresia
Lahngasse 10 26. Juni
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82. Geburtstag
Trummer Anna
Hauptstraße 5 06. Juni
Felber Harald
Erlenweg 22/Stg. 2/1 15. Juni
Marton Ernestine
Badgasse 11 26. Juni

83. Geburtstag
Dominkovits Theresia
Badgasse 21 22. Mai

84. Geburtstag
Rozenits Erna
Badgasse 15 14. Juni

88. Geburtstag
Maidl Magdalena
Badgasse 2 19. Juni

89. Geburtstag
Biribauer Franz
Neugasse 2 16. Juni
Jaindl Alois
Theodor Kery-Straße 83 22. Juni

90. Geburtstag
Jenko Janez
Theodor Kery-Straße 13 22. Mai
Kraft Anna
Kirchengasse 11/1 05. Juni

91. Geburtstag
Hodec Franz
Theodor Kery-Straße 19 04. Mai
Wegscheidler Margarethe
Hauptstraße 3 09. Juni

97. Geburtstag
Berger Magdalena
Hauptstraße 60 23. Mai

2255.. HHoocchhzzeeiittssjjuubbiillääuumm
Daniela und Hannes Zeschka
Badgasse 38 05. Mai

4400.. HHoocchhzzeeiittssjjuubbiillääuumm
Susanne und Harald Piringer
Waldgasse 4a 09. Mai

Wilhelmine und Anton Trimmel
Bahngasse 2 23. Mai

Karin und Werner Feymann
Am Nußfeld 8 12. Juni

GGeebbuurrtt
Mariana-Alina und Cristian-
Nicolae Fara Kirchengasse 11/5
Sohn Matteo Christian 18. Mai

TTrraauueerr
Rathmanner Anna
Hauptstraße 69 10. Mai

Gratulation
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Gratulation

Die SPÖ Neutal und Gemeinde Neutal gratuliert Peter Godovits zum 80. GeburtstagWir gratulieren Anna Trummer zum 80. Geburtstag

Die SPÖ Neutal gratuliert Elke Predl zum 50. Geburtstag Wir gratulieren Gerlinde Walter zum 80. Geburtstag

Die SPÖ Neutal gratuliert Franz Kollarits zum 70. Geburtstag Die SPÖ Neutal und Gemeinde Neutal gratuliert Johann Wegscheidler zum 80. Geburtstag



Erfolgreiche Saison für den
ASKÖ TC Neutal

Seit Anfang Juni stehen die 4 Mannschaften des ASKÖ TC
Neutal, trotz Einschränkungen durch Covid 19, voll im

Meisterschaftsbetrieb. Alle 3 Herrenmannschaften hatten
einen guten Start, sodass mit guten Platzierungen am Saison-

ende gerechnet werden kann. Für die Damenmannschaft ist
das Ziel Meister zu werden und den sofortigen Wiederauf-
stieg in die höchste Spielklasse zu schaffen noch im Bereich
des Möglichen.

Die Kinder haben Spas beim Training in der neuen Sport- und Kulturhalle.
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Für die Sommermonate hat sich der Verein wieder einiges
einfallen lassen, um weiterhin mehr Leute und vor allem

Kinder für den Tennissport zu begeistern. Mitte Juni haben
bereits die Kurse für Kinder begonnen, bei denen unter fach-
kundiger Anleitung der Tennissport erlernt und weiterentwi-
ckelt werden kann. Aktuell nehmen mehr als 20 Kinder am

wöchentlichen Training teil. Dank der neu erbauten Sport-
und Kulturhalle ist es nun mehr auch möglich bei schlechten
Wetter die Trainingseinheiten durchzuführen. Dafür ein
großes Dankeschön an die Gemeinde und Bgm. Erich Trum-
mer.

Ob der Frühschoppen des ASKÖ TC Neutal am 15. August stattfinden kann, konnte noch nicht endgültig entschieden
werden. Wir beobachten die weitere Entwicklung und werden darüber dann gesondert informieren.

Bei Interesse finden Sie alle Informationen auf der Homepage des Vereines unter www.neutal.tennisplatz.info!

Die NeutalerInnen halten auch in schwierigen
Zeiten zu „Ihrem“ Verein

Der Initiative vom Fußballverein ASKÖ NEUTAL „Bleib
beim Verein“ sind bereits viele Neutalerinnen und Neu-

taler seit dem Start im Juni gefolgt, und haben sich „Ihre“
Parzelle(n) für die Spielfeldpatenschaft anlässlich der CO-
VID-19 Pandemie um 25 Euro pro 10 m2 reserviert.
Ein großes DANKE an die Firma STK Stefan Kustor, der dem
Verein die 8m2 große Tafel samt Beschriftung kostenlos zu

Verfügung gestellt hat.
Die Tafel soll bis zum Saisonstart am Sportplatz aufgestellt
werden, und mit den bereits eingelangten Spielfeldpaten-
schaften versehen sein.
Unterstützen Sie „Ihren“ Verein, und sichern Sie sich „Ihre“
Parzelle(n).

Spielfeldpatenschaft „BLEIB BEIM VEREIN“
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Das Team des ASKÖ NEUTAL freut sich jetzt schon, Sie nach 8 Monaten fußballloser Zeit in Neutal, (letztes Spiel
in Neutal war am 16.November 2019) wieder auf unserer Sportanlage, bei den Spielen von der U-6 bis hin zur
Kampfmannschaft, begrüßen zu dürfen.

Im Namen des ASKÖ NEUTAL bedanke ich mich für Ihren
Zusammenhalt und Ihre Unterstützung in dieser für den
Verein sehr schwierigen Zeit, und lade alle noch
Unentschlossen herzlich ein, sich auf unserer gut
sichtbar positionierten, 8m2 großen Tafel mit einer
Spielfeldpatenschaft eintragen zu lassen!

ASKÖ NEUTAL Obmann Michael Dominkowitsch

Wie kann ich eine Spielfeldpatenschaft - von
10m2 oder mehr - erwerben:
• Bei jedem Vorstandsmitglied des ASKÖ Neutal

• Bei einem der nächsten Sportplatzbesuche

• Mit Erlagschein

(Verwendungszweck: Spielfeldpatenschaft) - Raiffeisenbank
Neutal, IBAN AT48 3301 4000 0130 4716, BLZ. 33014

KADERNEWS

Der Kader der Reserve/Kampfmannschaft konnte, bis auf
die Abgänge von Fabio Lapiere, Laszlo Gulyas, Sebastian Ber-
lakovich, Hermann Stocker und Marcel Tremmel (Stand 27. Ju-
ni), gehalten werden. Um die Abgänge zu kompensieren,
sollen 2 neue Spieler in den Kader dazu kommen. Aus der U-
16 kamen mit Tobias Bozecski und Fabian Galler zwei junge
Neutaler in den Kader der Reserve/Kampfmannschaft dazu.
Michael Schmidt und Kevin Akgül, die im Winter als Leih-
spieler nach Neutal gekommen waren, wechseln fix zum AS-
KÖ Neutal. Der Neutaler Nachwuchsspieler Patrik Puhr
(bisher Leihspieler), wurde fix in Neutal angemeldet. Marcel
Geissler aus Tschurndorf wurde als Co-Trainer für die Reser-
ve/Kampfmannschaft

engagiert, um das Training noch effizienter gestalten zu kön-
nen, und um die Neutaler Jugendlichen gezielt an die Kampf-
mannschaft heranzuführen.
Die U-16 Mannschaft, mit aktuell sechs Neutaler Nach-
wuchsspielern und ihrem Trainer Michael Riehs, wird die
Heimspiele zur Gänze in Neutal austragen. Die Spielanset-
zungen der U-16 werden so erfolgen, dass sie mit den Spielta-
gen der Reserve/Kampfmannschaft nicht kollidieren, und die
Neutaler U-16 Spieler den Kader der Reserve verstärken kön-
nen.
Der Verein mit Nachwuchskoordinator Christian Trummer,
hat mit der Gründung einer U-6 Mannschaft einen weiteren
Baustein gesetzt, dass sich Kinder in Neutal bereits in jungen
Jahren fußballerisch betätigen können.

SAISONSTART 2020

Durch die COVID-19 Pandemie hat sich der Start der Meister-
schaft um einige Wochen nach hinten verschoben.
Die Meisterschaft 2020/21 wird am 21. August starten. Bei
Möglichkeit (wenn beide Vereine sich einigen und nicht im
BFV Cup vertreten sind) wird das Spiel der 15. Runde (letzte
Herbstrunde – 21.11.) auf den
14. / 15. August vorgezogen. Am Wochenende vom 23.10. –
26.10. 2020 wird es mit Spielen am Freitag und am Montag
(Nationalfeiertag) eine Doppelrunde geben.

Die geplanten Testspiele und der Trainingsstart für den Som-
mer, vom Nachwuchs bis zur Kampfmannschaft, mussten da-
durch neu organisiert, um einige Wochen nach hinten verlegt
werden. Sobald es die Auslosung für die Herbstmeisterschaft
gibt, werden Sie natürlich sofort informiert.
Der Trainingsstart für die Reserve und die Kampfmannschaft
ist für 13. Juli geplant.

Die U-16 Mannschaft, mit aktuell sechs Neutaler Nachwuchss-
pielern und ihrem Trainer Michael Riehs, wird die Heimspiele
zur Gänze in Neutal austragen. Die Spielansetzungen der U-
16 werden so erfolgen, dass sie mit den Spieltagen der Reser-
ve/Kampfmannschaft nicht kollidieren, und die Neutaler U-16
Spieler den Kader der Reserve verstärken können.
Der Verein mit Nachwuchskoordinator Christian Trummer,
hat mit der Gründung einer U-6 Mannschaft einen weiteren

Baustein gesetzt, dass sich Kinder in Neutal bereits in jungen
Jahren fußballerisch betätigen können.

TIPPSCHEINE „versprochen /
gehalten“

Wie nach dem Abbruch der Frühjahrsmeisterschaft angekün-
digt, erhält jeder
der einen Tipp-
schein für die Früh-
jahrsmeisterschaft
erworben hat, einen
Gratis-Tippschein
für die kommende
Herbstmeister-
schaft.
Die Gratis-Tipp-
scheine und die
Tippscheine zum
regulären Erwerb
für die Herbstmeis-
terschaft 2020
sind ab 1. August
bei den Funktio-
nären und Spielern
erhältlich.

Der ASKÖ NEUTAL gratuliert unserem Mitglied der Kantinencrew Vanessa Godovitsch, BA zur bestandenen
Bachelorprüfung auf das Herzlichste.

Das Team vom Fußballverein ASKÖ NEUTAL wünscht einen schönen Sommer und erholsame Ferien!

GESELLSCHAFTLICHES

Der COVID-19 Pandemie fiel leider auch der traditionelle
„Sportlerheurige am Sportplatz“ (3. – 5. Juli) zum Opfer. Als
Unterstützung für diesen Ausfall hat die SPÖ Neutal den
ASKÖ Neutal eingeladen, gemeinsam den Neutaler Kirtag in

der Sport-, und Kulturhalle am Samstag, 5.September zu
veranstalten.
DANKE, der SPÖ Neutal für diese Möglichkeit.
Der traditionelle „Sautanz am Sportplatz“ soll wie gewohnt
im Oktober stattfinden.



Ankündigung
Kirtags Veranstaltung am
05. September 2020 in der
neuen Sport und Kulturhalle

Covid 19 hat uns die letzen Monate beschäftigt und unser Sozialleben still gelegt. Aufgrund des
derzeitigen guten Verlaufes sind Veranstaltungen – unter Auflagen- wieder möglich.

Nach der Zeit der Entschleunigung kommt ein wesentliches Grundbedürfnis des Menschen – wie
die Sehnsucht nach Sozialkontakten wieder an die Oberfläche des individuellen Bewusstseins.

Um das gesellschaftliche Dorfleben wieder zu beleben und die bewährte Neutaler Tugend des
Miteinanders wieder bewusst zu erneuern, haben sich der ASKÖ Fußballverein Neutal und die
SPÖ Neutal gemeinsam entschlossen, den Brauchtum des Kirtages wieder aufleben zu lassen.

Die Kirtags Veranstaltung soll - vorbehaltlich dem weiteren positiven Verlauf -am Samstag,
den 05. September 2020 in der neuen Sport und Kulturhalle, unter den vorgegebenen Auflagen,
stattfinden. Mittels Postwurfsendungen werden Sie über das genaue Programm informiert.

Der ASKÖ Fußballverein Neutal und die SPÖ Neutal freuen sich schon, sie
liebe NeutalerInnen, als Gäste begrüßen zu dürfen.




